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Menschen in KMU
Investor Jürg Schwarzenbach:  
Fühlt als «Löwe» Schweizer Start-ups auf den Zahn
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Menschen in KMU
Neue Besitzverhältnisse bei Hunn Gartenmöbel: 
Ein Beispiel für eine nachhaltige Firmennachfolge
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Menschen in KMU
Reinhard Schneider: Sieht in der Schweiz noch  
viel Potenzial für seine «Frosch»-Produkte. 
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Menschen in KMU
Andreas «Gary» Gähwiler von Rotronic:  
Produktion von CO2-Messgeräten auf Hochtouren
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Aus alt wird neu
Laurenz Ginat und Aurel Greiner erobern den 
Markt für gebrauchte Computer und Smartphones
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Menschen in KMU
Max Renggli: Mit viel Pioniergeist zu mehr 
 Nachhaltigkeit und Energieeffizienz im Bau
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«Grünes» Start-up
Sven Jakelj erklärt den Boom bei Zimmerpflanzen 
und was zum Erfolg eines Onlineshops gehört
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MENSCHEN IN KMU

Andreas Wälti von  
Evatec AG: Mit ultradünnen 
Schichten ganz gross im  
Geschäft

23. OKTOBER 2020 | 10/20 | CHF 19
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MENSCHEN IN KMU

Andreas Amstutz von 
Sharely.ch: Objekte teilen 

statt kaufen – aber nicht 
nur Heckenscheren … 
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Vorgelebte Werte
Martina Gerster, Härterei Gerster AG:  
Mit Familiensinn an der Spitze des Unternehmens 
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Kunststoff im Blut
Tobias Wild von Wild & Küpfer:  
Von ersten Versuchen im Schweinestall  
hin zur Hightech-Produktion
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27. NOVEMBER 2020 | 11-12/20 | CHF 19

MENSCHEN IN KMU

Moritz Müssig: Zeigt, wie 
ein Familien unternehmen  
«hierarchielos glücklich» 
sein kann.
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Menschen in KMU
Anna Grassler von FELFEL:  
Mit viel Team-Spirit und Digitalisierung zu 
schmackhafter Verpflegung in Büros.
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Menschen in KMU
Karin Patton:  
Die Barfuss Brauerei ist ganz ihr Bier

19. MÄRZ 2021 | CHF 19 3/2021
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Menschen in KMU
Beat, Jan und Mark Röthlisberger:  
Schreinerhandwerk mit höchsten Qualitäts-  
und Design-Ansprüchen

SPEC
IAL

Bildungsmarkt 

Schweiz

28. APRIL 2021 | CHF 19 4/2021
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Menschen in KMU
Michael Brenner von Weleda AG:  
100 Jahre den Pionieren der anthroposophischen 
Medizin verpflichtet.
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Profil und Charakteristik

Kurzcharakteristik
Kompetent. Praxisorientiert und szenennah. Der ORGANISATOR bereitet in sechs 
Ausgaben pro Jahr die wesentlichen Themen für Geschäftsführer und Führungskräfte 
von KMU auf. Die Redaktion setzt gleichermassen auf Breite und Tiefe und präsen- 
 tiert praxisorientierten Inhalt in den Bereichen Management, Marketing, Human 
Resources, Operational Excellence und Sustainability. Die Titelgeschichte befasst sich 
mit Menschen in KMU und blickt hinter die Kulissen interessanter Unternehmen.

Redaktionsqualität
Der ORGANISATOR geniesst durch die kompetente Redaktion bei Leserinnen und Lesern 
eine hohe Akzeptanz und Glaubwürdigkeit. Durch die interdisziplinäre Informations-
vermittlung auf hohem Niveau hat sich der ORGANISATOR klar an der Spitze des Markts 
positioniert.

Als Verband für nachhaltiges Wirtschaften fördert öbu die Umsetzung  
der nachhaltigen Entwicklungsziele der Vereinten Nationen (SDGs,  
Agenda 2030) durch Schweizer Unternehmen und Organisationen.
www.oebu.ch

Wir vernetzen KMU. Getreu diesem Motto bietet der SVC seit vielen 
Jahren Mitgliedern, Partnern und Sponsoren n allen acht Wirtschafts-
regionen der Schweiz die Möglichkeit, sich auszutauschen.
www.svc.swiss
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Inhalt

Management
Ganzheitliche Behandlung von aktuellen 
sowie relevanten Management-Themen  
für kleine und mittlere (KMU) als auch für 
 grössere Unternehmen.

Marketing
Neben Fachbeiträgen zu Marken, Produkten 
und Machern, werden auch praktische 
Beispiele sowie Befragungen von Pers nlich-
keiten aus der Szene präsentiert.

Human Resources
Thematisiert werden neuste Tendenzen sowie 
Best Practices aus dem Gebiet des 
Personalmanagements und der Unter-
nehmensorganisation.

Operational Excellence
Praxisbezogene Methoden und Berichte zur 
Sicherung eines nachhaltigen Qualitäts- und 
Risikomanagement.

Sustainability
Trends, Berichte und Hintergrund-
informationen zu Nachhaltigkeitsthemen 
sowie technische Innovationen im Bereich  
der Umwelttechnik.

Weiterbildung
Aktuelles und Hintergrundinformationen zu 
Entwicklungen in der Berufsbildung und be-
ruflicher Weiterbildung (Höhere Fachschulen, 
Fachhochschulen, Universitäten).

Friends
Informationen aus den Schaltzentralen unse-
rer Partnerverbänden sowie Berichterstattung 
von deren bevorstehenden und vergangenen 
Anlässen.
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Souveränität: Geht 
das zusammen?
Die Vorteile von Cloud sind zahlreich. Jedoch bedeutet Cloud oftmals 
den Verlust der vollumfänglichen Kontrolle über Daten und Techno-
logien. Vor allem für mittelständische Unternehmen stellt sich des-
halb die Frage, wie man die Vorteile der Cloud maximal nutzt, ohne 
in die Falle technologischer Abhängigkeit zu geraten.

VON HARI-KRISHNA VUPPALA  
UND YVES PENEVEYRE

D ie Coronapandemie hat die Ver-
lagerung vieler Unternehmens-
systeme in die Cloud massiv be-

schleunigt. Immer mehr Workloads werden 
in die Wolke migriert, um auch im Ange-
sicht des Lockdowns und von Homeoffice 
noch arbeitsfähig zu bleiben. Neben mehr 
Flexibilität und Agilität bietet die Cloud 
aber noch weitere Vorteile. Denn im Ver-
gleich zu On-Premises-IT-Architektur 
punktet sie mit hoher Skalierbarkeit und 
Kosteneinsparungen. Zudem 
können Unternehmen so zu-
kunftsträchtige Technolo-
gien wie Big Data und KI 
nutzen. Der Rush zur Cloud 
hat jedoch auf der anderen 
Seite dazu geführt, dass Da-
ten und Anwendungen oftmals über Län-
dergrenzen und Anbieter hinweg verstreut 
sind. Die Folge sind der Verlust von tech-
nologischer Kontrolle sowie lückenhafte 
Datenschutzkonformität. Wie können Un-
ternehmen also ihre digitale Souveränität 
wieder zurückerlangen?

Technische und rechtliche Aspekte 
der digitalen Souveränität 

Als Erstes muss geklärt werden, was digi-
tale Souveränität ist: Für das World Eco-
nomic Forum (WEF) bedeutet digitale 

Souveränität «Kontrolle über das eigene 
digitale Schicksal.» Die zwei wichtigsten 
Säulen der digitalen Souveränität sind 
Daten-Souveränität und technologische 
Souveränität. Dabei geht es also nicht nur 
um technologische Fragen wie die Art und 
Weise der Datenspeicherung und Verar-
beitung, sondern auch um rechtliche Rah-
menbedingungen. Industriezweige wie 
etwa das Finanz- und Gesundheitswesen 
unterliegen beispielsweise stärkeren Re-
gularien bezüglich des Datenschutzes und 
der Sicherheit als andere Branchen. Ebenso 
sollte auf regionale Unterschiede geachtet 

werden. So sind in manchen 
Ländern etwa bestimmte 
kryptografische Verfahren 
verboten. Ebenso ist es wich-
tig, dass Cloud-Anbieter in 
der Regel nach den Gesetzen 
der Länder operieren, in de-

nen ihre Server stehen. Wenn ein mittel-
ständisches Unternehmen in Europa seine 
Daten auf eine amerikanische Cloud-Ar-
chitektur auslagert, kann dies also schnell 
zu Konflikten mit der europäischen Da-
tenschutzverordnung führen. 

Gaia-X:  
die europäische Alternative

Was also sollten Unternehmen tun? Eine 
Alternative wäre, ausschliesslich auf Lö-
sungen aus Europa zu setzen. In der EU 
gibt es viele Bestrebungen, die Entwicklung 

«Kontrolle 
über das 

eigene digitale 
Schicksal.»
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VON THOMAS BERNER

M obil-flexibles Arbeiten, Co-
Working, Homeoffice, Online-
Workshops und Videocalls sind 

zum Massenphänomen geworden. Die 
Sinnfrage, Agilität und neue Arbeits- und 
Denkmodelle stehen für eine neue Gene-
ration von Arbeitnehmenden im Vorder-
grund. Holokratische Strukturierungen 
von Organisationen, mit dem Ziel des 
Abbaus von Hierarchien, sind hier zuneh-
mend gefordert. Die Grenzen zwischen 
Leben und Arbeiten verschwimmen im 
Alltag auf produktive Weise. Darüber spra-
chen wir mit Dr. Sarah Genner, Studien-
gangsleiterin CAS New Work an der HWZ 
Hochschule für Wirtschaft Zürich und 
Referentin am Ostschweizer Personaltag 
vom 15. September.

Frau Genner, unlängst hörte ich ein 
Referat des Philosophen Richard 
David Precht. Er sprach darin vom 
«Ende der Arbeit, wie wir sie bisher 
kannten». Inwiefern können Sie diese 
Aussage nachvollziehen?
SARAH GENNER: Richard David Precht dra-
matisiert gerne. Ich sass selbst einmal mit 
ihm auf einem Podium, wo er ein Szenario 
beschrieb, wonach Maschinen künftig uns 

fast alle Arbeit abnehmen. Das deckt sich 
nicht mit seriösen Einschätzungen. So ar-
gumentierte ich auch auf dem Podium, 
aber Precht hat die Gabe, mal das, mal etwas 
anderes zu sagen – und dies immer sehr 
eloquent.

Ja, seine Eloquenz kann ich bestäti-
gen. Es ging zum einen darum, dass 
die Sinnhaftigkeit von Arbeit wieder 
zunehmen wird, zum anderen aber 
auch darum, dass aufgrund der 
Automatisierung tendenziell weniger 
gearbeitet werden muss. Er stellte 
denn auch die Diskussionen rund um 
ein höheres Rentenalter – also die 
Erhöhung der Lebensarbeitszeit – in-
frage, auch vor dem Hinblick, dass es 
Unternehmen gibt, die ja bereits die 
4-Tage-Woche praktizieren. Das zeigt, 
dass man sich über die Zukunft der 
Arbeitswelt alles andere als einig ist.
Dieser Eindruck stimmt. Verschiedene 
Entwicklungen laufen parallel. Es trifft zu, 
dass einige Jobs durch die Technologisie-
rung wegfallen werden. Aber die Ge-
schichte der Arbeitsmarktentwicklung seit 
der Industrialisierung zeigt auch, dass die 
Angst vor Arbeitsplatzverlusten unberech-
tigt ist. Es wurden immer mehr Jobs ge-
schaffen, und immer kam neue Arbeit 

«‹Always on›  
ist komplexer  
geworden»
Die klassische Karriere des Industriezeitalters ist tot. Überstunden, 
Konkurrenzkampf und Präsenzzeiten sind nicht zukunftsfähig.  
Der digitale Wandel transformiert unsere Arbeitswelt zu New Work. 
Vieles dabei muss man aber differenzieren statt pauschalisieren,  
wie wir im Gespräch mit Dr. Sarah Genner erfahren.
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Die Beiträge unserer Partner

friends
Die Organisator-Community hat starke Verbände –  

hier sagen sie, was sie beschäftigt.

Im Rahmen unserer Themenfelder fördert öbu die Umsetzung der nach
haltigen Entwicklungsziele der Vereinten Nationen (SDGs, Agenda 2030) 
durch Schweizer Unternehmen und Organisationen.
> oebu.ch

Wir vernetzen KMU. Getreu diesem Motto bietet der SVC seit vielen Jahren 
Mitgliedern, Partnern und Sponsoren n allen acht Wirtschaftsregionen der 
Schweiz die Möglichkeit, sich auszutauschen.
> svc.swiss

8 | ORGANISATOR | 7-8/2022

M
an

ag
em

en
t

«Für ein Gross
unternehmen 
wäre ich nicht 
 gemacht»
Martina Gerster führt ihr Familienunternehmen mit  
ruhiger Hand durch die aktuell grossen Herausforderungen:  
Die Produktionsprozesse der Härterei Gerster sind energie- 
intensiv, und man stellt sich laufend auf neue Situationen ein.  
Gelebte Unternehmenswerte werden aber jede Zukunft  
überdauern, ist sie überzeugt.

VON THOMAS BERNER

D ie Härterei Gerster AG ist ein ty-
pisch schweizerisches Industrie-
KMU: Angesiedelt in der eher 

unscheinbaren Mittellandgemeinde Eger-
kingen, regional gut verankert und wirt-
schaftlich erfolgreich unterwegs. An der 
Spitze mit Martina Gerster eine Geschäfts-
führerin, die als «Quereinsteigerin» – sie 
ist ausgebildete Lehrerin – in das Familien-
unternehmen hereingewachsen ist und es 
nun in dritter Generation führt. 

Frau Gerster, als ich Sie für dieses 
Interview anfragte, erreichte ich  
Sie am Swiss Economic Forum. Was 
konnten Sie von diesem Anlass 
mitnehmen?
MARTINA GERSTER: Es war eine gute Gelegen-
heit für den Austausch mit anderen Un-
ternehmen, umso mehr, wenn man be-
denkt, dass die Zeiten im Moment recht 
turbulent sind. Es gab viele interessante 

Vorträge, und es wurde auch viel über Ener-
gie gesprochen, über den Krieg, über 
 Lieferengpässe, die uns alle betreffen. An-
gesprochen wurden die grossen Heraus-
forderungen, vor denen wir stehen, nicht 
zuletzt im Spannungsfeld mit dem Thema 
der Nachhaltigkeit. Auf der einen Seite 
wünscht man sich, vom CO2-Ausstoss weg-
zukommen und allgemein auf erneuerbare 
Energien zu setzen, auf der anderen Seite 
fehlen aber noch die Lösungen dazu. Ge-
blieben ist mir eine Aussage, wonach wir 
uns wohl auf eine längere Energiedurst-
strecke mit hohen Preisen einstellen müs-
sen. Da habe ich eine klare Meinung dazu.

Welche?
Ich halte es für ein Armutszeugnis, dass 
man in der sonst fortschrittlichen Schweiz 
über eine drohende Energiemangellage 
sprechen muss. Sie ist nicht «drohend», 
sondern sie wird in irgendeiner Form und 
mit unterschiedlicher Auswirkung kom-
men. Gleichzeitig hat der Mensch immer ©
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Raus aus  
den SEO- und 
SEA-Silos
Suchmaschinenwerbung verdrängt SEO-optimierte Ergebnisse –  
mit diesem Vorurteil liegen Unternehmen falsch. Vielmehr ist es 
umgekehrt: Eine gut geschaltete Google Ad kann den SEO-Traffic 
steigern, gute organische Ergebnisse können die Klicks auf Anzeigen 
erhöhen. Statt also beide Kanäle einzeln zu optimieren, sollten 
 Unternehmen SEO und SEA stärker miteinander verzahnen.

VON LEN MESSERSCHMIDT

N utzer suchen bei Google nach In-
formationen und Antworten – 
und unterscheiden beim Klick auf 

das Suchergebnis in der Regel nicht nach 
bezahlter oder organischer Info. Ohnehin 
besteht eine Suchergebnisseite (SERP) aus 
SEO (Search Engine Optimization, Such-
maschinenoptimierung) und SEA (Search 
Engine Advertising, Suchmaschinenwer-
bung); optimieren Unternehmen beide 
Kanäle nicht in getrennten Silos vonein-
ander, sondern verzahnen beide Diszipli-
nen, verbessern sie die Gesamt-Perfor-
mance ihres digitalen Marketings und 
reduzieren die Kosten dafür. In den fol-
genden Abschnitten vermitteln wir ein 
paar Praxistipps für ein ganzheitliches 
Suchmaschinenmarketing.

1. Die besten Keywords finden  
und Wissen austauschen

Sowohl für das Erstellen von Anzeigentex-
ten als auch von SEO-Content ist die Key-
word-Recherche die wichtigste Basis. Der 

Austausch von Wissen zwischen den Ver-
antwortlichen der verschiedenen Kanäle 
sollte selbstverständlich sein. Nicht nur, 
um doppelte Arbeit zu vermeiden, sondern 
auch, um gemeinsam zu überprüfen, ob 
die Suchintention wirklich abgedeckt ist. 
Ein minimaler Unterschied bei einem Key-

word kann viel ausmachen und schlimms-
tenfalls zu einer Keyword-Falle führen, 
wenn die Suchintention nicht richtig in-
terpretiert wird. Am besten ist es, wenn 
SEAs Anzeigentexte mit SEOs teilen, so 
können diese ihre Featured Snippets opti-
mieren. Weil beide Disziplinen an der glei-
chen Suchergebnisseite arbeiten, sollten 

«Am 
besten ist es, 
wenn SEAs 

Anzeigentexte 
mit SEOs 
teilen.»
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statt «New Work»
Im Nachgang zur Coronapandemie erkennen viele Unternehmen, 
dass sie der Einrichtung von Büroarbeitsplätzen einen höheren 
 Stellenwert beimessen müssen. Denn Mitarbeitende wünschen sich 
mehr Motivationsfaktoren, um an den gewohnten Büroarbeitsplatz 
im Betrieb zurückzukehren.

THOMAS BERNER

D er Facility-Management-Dienst-
leister ISS hat im Juni die Ergeb-
nisse einer Umfrage unter seinen 

Kunden veröffentlicht. Die Untersuchung 
ging von der These aus, wonach sich die 
Prioritäten der Unternehmen in Bezug auf 
Büroarbeitsplätze in den letzten Jahren 
markant verändert haben. Während vor 
der Covid-Pandemie die betriebliche Effi-
zienz sowie Kosteneinsparungen zu den 
Hauptprioritäten in der Planung und im 
Betrieb von Büros zählten, stehen heute die 
Mitarbeitenden, deren Rekrutierung und 
Bindung ans Unternehmen an erster Stelle. 
Beinahe zwei Drittel der Unternehmen 
investieren dafür auch in ihre Bürowelten, 
so ein Ergebnis der Studie. Dass vielerorts 
Nachholbedarf in Sachen Büroinfrastruk-
tur herrscht, weiss auch Stefan Camenzind. 
Seine Firma Evolution Design hat schon 
viele neue Bürowelten für namhafte Un-
ternehmen entworfen und umgesetzt.

Herr Camenzind, woran arbeiten Sie 
derzeit gerade? Sie teilten mir im 
Vorfeld unseres Gesprächs mit, dass 
derzeit viel los sei bei Ihnen.
STEFAN CAMENZIND: Ja, es läuft in der Tat viel. 
Auf der einen Seite sind da jene Kunden, 
mit denen wir vor der Pandemie schon 
Projekte umgesetzt haben, die nun zu uns 
zurückkommen. Da geht es vor allem da-
rum, abzuklären, wo man allenfalls noch 
etwas «nachschärfen» muss. Denn auch 
diese Kunden haben tendenziell nun we-
niger Leute, die ins Büro kommen. Das 
benötigt Anpassungen. Auf der anderen 

Seite kommen neue Kunden zu uns, die 
sich nun die Frage stellen, ob ihre Büros 
noch den aktuellen Ansprüchen genügen. 
Sie wollen ihre Mitarbeitenden dazu mo-
tivieren, wieder zurück ins Büro zu kom-
men. Aktuell arbeiten wir mit der Medien-
gruppe RTL an einem neuen Projekt und 
mit der Teambank aus Nürnberg sind wir 
am Nachjustieren.

Die Arbeitswelt verändert sich 
 massiv. Als Buzzword durch fast alle 
HR-Abteilungen geistert ja der  
Begriff «New Work». Was verstehen 
denn Sie unter diesem Begriff?
Persönlich finde ich, dass dieser Begriff 
nicht wirklich viel Sinn macht. Was wir 
brauchen ist nicht «new», sondern «optimal 
work», das heisst die optimalen Instrumente 
für die Mitarbeitenden. Ich sage bewusst 
«Instrumente», denn es geht ja nicht nur 
um den Raum, sondern auch um die Werk-
zeuge – etwa die ganze IT – und um die 
Struktur und um die Führung. Das ist nicht 
«New Work», sondern etwas, was grund-
sätzlich sichergestellt werden muss. Wir 
stellen fest, dass auch schon vor der Pan-
demie einige Unternehmen diesbezüglich 
etwas fahrlässig unterwegs gewesen sind, 
um es mal etwas provokant auszudrücken. 
Viele Mitarbeitende waren wie Handwerker 
mit einem stumpfen Bohrer. Viele Mitar-
beitende hatten auch schon vor der Pan-
demie keine optimalen Voraussetzungen. 
Das zu ändern, bezeichnet man nun einfach 
als «New Work». Es hat sich so viel verändert, 
dass die bisherigen Instrumente nicht mehr 
die richtigen sind. Wobei: Das waren sie 
auch vor der Pandemie nicht mehr. ©
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Kreislaufwirtschaft 
mit Stahl
Umweltzerstörung und Klimawandel stellen eine grundlegende 
Herausforderung für Europa und die Welt dar. Mit dem europäischen 
Green Deal zeigen unsere Nachbarn vorbildlich, wie die Transforma
tion zu einer kompetitiven, zukunftsgerichteten und ressourcen
effizienten Wirtschaft erreicht werden kann. Die Metallindustrie hat 
den Ball aufgenommen.

THOMAS BERNER / PD

K onkret soll der Netto-CO2-Aus-
stoss bis 2050 auf null reduziert 
werden. Somit soll Europa als ers-

ter Kontinent klimaneutral werden. In der 
Schweiz hat sich der Bundesrat am 28. 
Januar 2021 ebenfalls der Klimaneutralität 
bis 2050 verpflichtet. Im 
Gegensatz zur EU hat die 
Schweiz es bisher jedoch 
verpasst, sich zu klaren  
und verbindlichen Umset-
zungsmassnahmen zu be-
kennen. Umwelt- und kli-
mapolitisch befindet sich 
die Schweiz zurzeit in  
einem Reformstau bezie-
hungsweise einer Übergangsphase. Die 
Totalrevision des CO2-Gesetzes war poli-
tisch überladen und hat es dadurch nicht 
geschafft, das Stimmvolk argumentativ 
zu überzeugen. Deshalb hat eine Mehrheit 
der Schweizer Bevölkerung am 13. Juni 
2021 das CO2-Gesetz abgelehnt. Nun fehlt 
in der Schweiz eine klare Roadmap, die 
der Wirtschaft Leitplanken gibt und die 

den Rahmen für das Engagement der Eid-
genossenschaft aufzeigt. 

Ein Branchenverband geht voran

Auch wenn bisher sehr ambitionierte und 
umstrittene politische Reformvorlagen wie 
die Totalrevision des CO2-Gesetzes zuletzt 
im Jahr 2021 an der Urne gescheitert sind, 

sind bereits weitere tief-
greifende politische Vor-
stösse und Initiativen, wie 
zum Beispiel die Gletscher-
Initiative, in der Pipeline. 
Um die Dekarbonisierung 
der Wirtschaft zu errei-
chen, benötigt es tief-
greifende sektorale Um-
setzungsmassnahmen im 

Bereich Klima, Energie, Landwirtschaft, 
Industrie, Umwelt, Verkehr, Forschung und 
Innovation. Damit diese Transformation 
gelingen kann, spielen metallische Werk-
stoffe, und hier aufgrund der Menge vor 
allem Stahl, eine entscheidende Rolle. 

An diesem Punkt setzt metal.suisse als 
Sprachrohr der Stahl- und Metallbranche 
an. Kein Material und keine Bauweise eig-

«Europa 
soll als erster 

Kontinent 
klimaneutral 

werden.»
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Dr. Sarah Genner:  
«Für erfahrene und 
langjährige Mitarbeitende 
ist die Homeoffice-The-
matik leichter zu bewälti-
gen als für Menschen mit 
noch jungen Karrieren.» 
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Erscheinungsplan und Themen *

Ausgabe Erscheinung Anzeigenschluss Redaktionelle Themenwelten Hauptpublikation Sonderpublikationen / 
integrierte Sonderteile

Messen / Events

Management Marketing Human Resources Operational Excellence Sustainability

1-2/2023 28. 2. 2023 6. 2. 2023 Nachfolgeplanung und 
 -regelung
Best Practice, rechtliche und 
 finanzielle Aspekte, Firmen 
kaufen und verkaufen

Tagungen und Kundenevents
Event-Organisation (Locations, 
Catering, Entertainment), 
Messen und Ausstellungen

KMU & Gesundheit
Krankentaggeldversicherungen, 
Gesundheitsdienstleistungen 
für KMU, Gesundheitsschutz im 
Zeitalter von New Work

Cybersicherheit
Deepfakes, Cyber-Erpressung, 
CEO Fraud und andere Risiken: 
Verhaltenstipps für KMU

Nachhaltigkeits-
berichterstattung
Nachhaltigkeitsstrategie und 
-kommunikation; Erfüllung von 
Normen und Standards

Prix SVC Espace Mittelland, 
15. 3. 2023
Swiss Cyber Security  
Days 2023,  
29. / 30. 3. 20023

3-4/2023 12. 4. 2023 17. 3. 2023 KMU International
Outsourcing, Internationale 
Logistik (See- und Luftfracht), 
internationale Geschäftsreisen

Online-Marketing
Metaverse, Datenschutz-
Aspekte, Social Media, B2B-
Plattformen

Recruiting und Employer 
Branding
Strategien gegen 
Fachkräftemangel, Talent-
Management, Payrolling, 
Zeitwirtschaft

KMU Finance
Anlegen und Finanzieren, 
Optimale Steuerplanung, 
Stolperfallen im Steuerrecht, 
Accounting
Business IT I: Einsatz von KI  
und Deep Learning im 
Unternehmensalltag

Klimaschutz in KMU
klimaneutrale Produktion, 
Emissions-Reduktion, nach-
haltige Beschaffung, 
Zertifizierungen und Labels

Bildungsmarkt Schweiz: 
Überblick über neue MBA, MAS, 
CAS, DAS an Fachhochschulen 
und Universitäten

Aussenwirtschaftsforum 2023, 
26. 4. 2023
Prix SVC Zentralschweiz, 
2. 5. 2023

5-6/2023 6. 6. 2023 11. 5. 2023 Corporate Governance 
Unternehmensethik und -kul-
tur, Rollen von Management 
und Verwaltungsrat, 
Compliance

Digital out of Home, Digital 
Signage

KMU New Work
Arbeitsplatzgestaltung, flexib-
le Arbeitsmodelle, Coworking, 
arbeits- und sozialrechtliche 
Fragen

KMU Auto & Mobil
Flottenmanagement, 
Nutzfahrzeuge, E-Mobilität
Business IT II: ERP-Systeme und 
BI-Lösungen

Kreislaufwirtschaft & Recycling
Innovative Lösungen und 
Geschäftsmodelle von und für 
KMU; Abfallwirtschaft

Pensionskassen-Special:  
Rund um die 2. Säule: 
Vorsorgeeinrichtungen im 
Vergleich, berufliche Vorsorge 
für Kader und Mitarbeitende

7-8/2023 22. 8. 2023 28. 7. 2023 Strategie & Vision
Langfristige 
Unternehmensführung, 
Unternehmenskultur(en)

Kundenbeziehungsmanagement
CRM-Systeme, 
Reklamationsmanagement

KMU-Weiterbildung
Personalentwicklung, 
Berufsbildung, Fachkurse, 
Trainings, Seminare, 
Ausbildungsmethodik

KMU Digital
Digital Business, digitale 
Prozesse und Dokumentierung, 
Datenmanagement, 
E-Commerce, Blockchain

Energie und Rohstoffe
Dekarbonisierung, alternative 
Energieträger, nachwachsen-
de Rohstoffe

Swiss Green Economy 
Symposium, September 2023

9-10/2023 24. 10. 2023 2. 10. 2023 Startups 
Entrepreneurship, Innovation, 
Geschäftsmodelle, Investments 
und Kapitalbeschaffung

After Sales Services
Service Excellence, 
Kundenbindungsmassnahmen

Diversity & Inclusion  
Arbeit mit Handicap, interkul-
turelles Management, 
Generationenmanagement

Krisen- und Risikomanagement
Business Continuity 
Management, Incident 
Response, Sachversicherungen
Business IT III: 
Telekommunikation, Cloud-
Services, Hardware

Nachhaltige Mobilität
Alternative Antriebe bei 
Nutzfahrzeugen (BEV, HEV, 
FCEV), Nachhaltigkeit bei 
Geschäftsreisen

KMU-Tag 2023
Jahres-Hauptausgabe

Schweizer KMU-Tag,  
27. 10. 2023
Prix SVC Nordschweiz, 
23. 11. 2023

11-12/2023 5. 12. 2023 13. 11. 2023 New Leadership
Holacracy, Agile Organisation, 
Topsharing

Customer Experience
Customer Journey/POS gestal-
ten, Shopping-Erlebnisse kreie-
ren (B2B und B2C)

Ernährung und Wohlbefinden 
Verpflegung am Arbeitsplatz, 
Work-Life-Balance, 
Arbeitskleidung

Facility Management
Instandhaltung von Gebäuden 
und Maschinen; 
Immobilienbewirtschaftung

Nachhaltig finanzieren und  
investieren
ESG-Finanzprodukte,  
«grüne» Investitionen

* Änderungen vorbehalten
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Rabatte
Wiederholungsrabatt
 3 × 5 % 
 5 × 10 %
10 × 15 %

Zuschläge/Beraterkommission
Textplatzierte Inserate 10 %
BK vom Kundennetto 5 %

Alle Zuschläge sind rabatt- und
BK-berechtigt, ausser technische
Kosten/Postaltaxen.

Anzeigen – Formate und Tarife

 * Satzspiegel  ** randabfallend zuzüglich 3 mm Beschnitt rundum

Sämtliche Preise exkl. 7,7  % Mehrwertsteuer, gültig ab 1. 1. 2023

1 ∕ 1 Panoramaseite
388 × 252 mm *
420 × 280 mm **
CHF 10 260.–

1 ∕ 2 Panoramaseite
388 × 124 mm *
420 × 138 mm **
CHF 6500.–

1 ∕ 1 Seite hoch
178 × 252 mm *
210 × 280 mm **
CHF 5700.–

1 ∕ 1 Umschlagseite hoch
210 × 280 mm **
2. US-Seite CHF 6270.–
3. US-Seite CHF 5900.–
4. US-Seite CHF 6270.–

1 ∕ 2 Seite hoch
87 × 252 mm *
103 × 280 mm **
CHF 3750.–

1 ∕ 2 Seite quer
178 × 124 mm *
210 × 138 mm **
CHF 3750.–

1 ∕4 Seite 2-spaltig
87 × 124 mm *
CHF 2600.–

1 ∕4 Seite quer
178 × 60 mm *
210 × 75 mm **
CHF 2600.–

1 ∕ 3 Seite quer
178 × 82 mm *
210 × 97 mm **
CHF 3070.–

Heftformat: 210 × 280 mm / Satzspiegel: 178 × 252 mm

1 ∕4 Seite hoch
41 × 252 mm *
57 × 280 mm **
CHF 2600.–

1 ∕ 8 Seite 2-spaltig
87 × 60 mm *
CHF 1380.–
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Publireportage/Advertorial

Produkte- und Dienstleistungs vorstellungen von Unternehmen 
In manchen Fällen bedarf ein erfolgs orien tierter Werbe auftritt einer komplexeren Kommunikationsform.  
Diesem Begehren wird mit der Möglichkeit einer Publireportage, eingebettet im redak tionellen Umfeld,  
Rechnung getragen. 

 – Grafisch eindeutig gekennzeichnet. 
 – Optisch klar wahrnehmbar. 

Die Gestaltung durch den Verlag ist  vorgegeben. Ein Korrekturlauf ist jeweils im Preis inkludiert.

Publireportage Midi

Technische Daten
1 ⁄ 1 Seite, 4-farbig
Anzahl Zeichen:  
ca. 3000 inkl. Leerzeichen und 1 Bild

Preise
Werbewert  CHF 4500.–
Inkl. Redaktion, Korrektorat, Layout 
und Produktion, 1 Korrekturlauf

Online-Aufschaltung
Werbewert  CHF 650.–
Bearbeitung  CHF 250.–
SEO-Optimierung CHF 250.–

Publireportage Maxi

Technische Daten
2 ⁄ 1 Seite, 4-farbig
Anzahl Zeichen:  
ca. 4000 inkl. Leerzeichen und max. 3 Bilder

Preise
Werbewert  CHF 6600.–
Inkl. Redaktion, Korrektorat, Layout  
und Produktion, 1 Korrekturlauf

Online-Aufschaltung
Werbewert  CHF 650.–
Bearbeitung  CHF 300.–
SEO-Optimierung CHF 250.–

Zusätzliche Werbeformen

Sämtliche Preise exkl. 7,7  % Mehrwertsteuer, gültig ab 1. 1. 2023
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Beilagen/Beihefter – Formate und Tarife
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Beraterkommission
5 %

Rabatt
Beilagen, Beihefter und Beikleber sind nicht  
abschlussrabatt-berechtigt. Nur Beraterkommission.

Beilagenanlieferung
Bitte beachten Sie die Richtlinien zur Beilagenanlieferung  
der Galledia.

Kontakt Medienberatung
Ornella Assalve, T +41 58 344 97 69,
ornella.assalve@galledia.ch

Produktion
Wir sind Ihr kompetenter Partner für die Produktion  von 
Printbeilagen. Eine Produktion Ihrer Beilagen aus 
einer Hand bedeutet für Sie tiefere Administrations-
aufwände und keine Transportkosten. Ausserdem 
profitieren Sie von unserem langjährigen Erfahrungs- 
schatz in der Erzeu gung hochwertiger Printprodukte. 

Kontaktieren Sie uns für ein unverbindliches Angebot 
unter anzeigen.org@galledia.ch

Aufkleber Cover 
Format auf Anfrage
CHF 7300.–

Cover Aufkleber Innenseite 
Format auf Anfrage 
Nur in Verbindung 
mit 1 ∕ 1-Seite-Anzeige
CHF 1500.–

Banderole 
Format auf Anfrage
CHF 6300.–
Produktion/pro 1000: 
CHF 2408.–

Coverlose Beilage eingesteckt
min. A6,  
max. 200 × 270 mm*
CHF 4800.–
Produktion/pro 1000: 
bis 50 g CHF 1389.–

Cover

Gatefolder hinten
2 × 1 ∕ 1 Klappe 
Klappe 206 × 280 mm* 
CHF 9600.–
Produktion/pro 1000: CHF 762.–

Gatefolder vorne
2 × 1 ∕ 1 Klappe 
Klappe 206 × 280 mm* 
CHF 9600.–
Produktion/pro 1000: CHF 762–

Umhefter halbseitig
4 × 1 ∕ 2 Seite
je 105 × 280 mm*
CHF 9600.–
Produktion/pro 1000:  
CHF 907.–

Half Cover
2 × 1 ∕ 2 + 1 × 1 ∕ 1 Seite
420 (210/105/105) × 280 mm*
CHF 9600.–
Produktion/pro 1000:  
CHF 740.–

Flying Page
2 × 1 ∕ 2 Seite 
105 × 280 mm*
CHF 5800.–
Produktion/pro 1000:  
CHF 740.–

 * randabfallend zuzüglich 3 mm Beschnitt rundum

Sämtliche Preise exkl. 7,7  % Mehrwertsteuer, gültig ab 1. 1. 2023

Umhefter ganzseitig
4 × 1 ∕ 1 Seite
je 210 × 280 mm*
CHF 21 000.–
Produktion/pro 1000:  
CHF 1232.–

https://www.galledia.ch/sites/default/files/contents/pdf/Galledia_Beilagenanlieferung.pdf
mailto:ornella.assalve%40galledia.ch?subject=
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Allgemeine Angaben

* Bei Anlieferung nicht konformer Unterlagen werden anfallende Kosten nach Aufwand verrechnet.

Sämtliche Preise exkl. 7,7  % Mehrwertsteuer, gültig ab 1. 1. 2023

Weitere Angaben

Jahrgang
105 Jahrgang

Erscheinungsweise
6× jährlich

Beraterkommission
5 %

Abonnentenservice
Galledia Fachmedien AG 
Burgauerstrasse 50, 9230 Flawil 
T 58 344 95 66, abo.organisator@galledia.ch

Einzelheftpreis CHF 14.50

Abonnemente
Jahresabonnement Print & Online CHF 134.–
Jahresabonnement Print CHF 77.–
Jahresabonnement Online  CHF 72.–

Preise inkl. MwSt.

Auflage 7000 Ex.

Auflagestruktur
Total verkaufte Auflage 4654 Ex.
davon Abonnements 3863 Ex.
davon Pflichtabonnements 611 Ex.
davon Gratisauflage 180 Ex.

Total gratis vertriebene Auflage 2346 Ex.
– adressierter Direktversand an CEOs, HR-Verantwortliche,

Bereichsleiter
– KMU-relevante Messen, Veranstaltungen, Events

Aus- und Weiterbildung (Professoren, Fachlehrer,
Studierende) an Universitäten und Fachhochschulen

– Journalisten, Opinion Leaders
– Kooperationspartner – wir setzen auf langfristige Kooperationen

z.B. mit dem Ostschweizer Personaltag, Schweizer KMU-Tag,
Wirtschaftsforum Thurgau und Wirtschaftsforum Rheintal.

Technische Angaben

Heftformat
210 × 280 mm

Satzspiegel
178 × 252 mm

Druckverfahren
Bogenoffset, 4-farbig Skala, ungestrichenes Papier 

Druckunterlagen
Bitte beachten Sie die Dokumentation zum Datenmanagement 
auf der Website der Galledia.*

Daten für Banner & Newsletter
Bitte beachten Sie die Dokumentation zu den Online-Werbemitteln 
auf der Website der Galledia.*

Farbmanagement
Genauere Informationen zum Farbmanagement finden Sie in den 
Farbmanagement-Spezifikationen auf der Website der Galledia.*

Datenanlieferung
anzeigen.org@galledia.ch

Druck
Galledia Print AG
Burgauerstrasse 50, 9230 Flawil

AGB
Bitte beachten Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
der Galledia unter www.galledia.ch/agb.

mailto:abo.organisator@galledia.ch
https://www.galledia.ch/sites/default/files/contents/pdf/Galledia_Datenmanagement.pdf
https://www.galledia.ch/sites/default/files/contents/pdf/Galledia_Spezifikationen_Online_Werbemittel.pdf
https://www.galledia.ch/sites/default/files/contents/pdf/Galledia_Farbmanagement_PDFX-ready.zip
mailto:anzeigen.org@galledia.ch
http://www.galledia.ch/agb
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Mobilgerät

33,34% 65,63%
Desktopgerät Tablet

1,03%

Website*

* Bei Anlieferung nicht konformer Daten werden anfallende Kosten nach Aufwand verrechnet.

Sämtliche Preise exkl. 7,7  % Mehrwertsteuer, gültig ab 1. 1. 2023

Website*

Online – Allgemeine Angaben

Website
Nutzer 15 146
Seitenaufrufe 17 266

Newsletter
Newsletter Abonnenten 14 641
Durchschnittliche Öffnungsrate  23,1 %
* Monatsdurchschnitt

Charakteristik
www.organisator.ch ist die Online-Plattform der KMU-Fachzeitschrift
ORGANISATOR. Neben KMU-Branchen-News konzentriert sich
die Plattform auf die Themen Finanzen/Recht, Fit im Job,  
HRM, IT, Management, Marketing und Weiterbildung. In all  
diesen Rubriken erhalten Leser aktuelle Informationen
zu ihren Spezialgebieten. Studien, Praxis-Tipps, Kolumnen
und Gastbeiträge von Fachautoren runden das Angebot ab.

Aktualität
Der Nutzen für die Leser ist insbesondere die Aktualität und erlaubt
eine schnelle Publikation der neuesten Ereignisse. Aktualitäten 
werden auch im Newsletter gestreut, welcher wöchentlich am Freitag 
versendet wird. Für die nötige Qualität sorgt das Redaktionsteam.

Zielgruppe
Die Leser der crossmedialen Publikationen von ORGANISATOR 
sind Geschäftsleitungsmitglieder, VR-Mitglieder, Berater, HR-Verantwortliche
und Führungskräfte in KMU.

Werbenutzen
Die klare Ausrichtung auf die Zielgruppe «Führungsstufe KMU» ermöglicht 
Werbung ohne Streuverluste. Die Website ist somit die ideale Ergänzung 
zu den Anzeigenschaltungen in der Fachzeitschrift.

* Letzte 90 Tage, per 26. 7. 2022
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Website – Formate und Tarife

PlatzierungWerbemittel Grösse und max. Datengewicht Formate 1 Monat

1  Leaderboard Top 728 × 90 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 525.–

2  Leaderboard Special Top 728 × 250 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 625.–

3  Billboard Top 970 × 250 px, max. 80 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 835.–

4  Wideboard Top 994 × 250 px, max. 80 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 850.–

5  Leaderboard Second 728 × 90 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 450.–

6  Leaderboard Special  
   Second

728 × 250 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 525.–

7  Billboard Second 970 × 250 px, max. 80 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 735.–

8  Wideboard Second 994 × 250 px, max. 80 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 750.–

9  Wide Skyscraper  160 × 600 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 610.–

10  Halfpage Ad 300 × 600 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 610.–

11  Medium Rectangle 300 × 250 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF, RICH MEDIA, HTML 5, REDIRECT CHF 325.–

12   Textanzeige Headline 130 Zeichen inkl. 
Leerzeichen; Bild, 600 × 400 px,  
max. 40 kB., Link

JPG, PNG, GIF CHF 400.–

Publireportage
Werbewert: CHF 1800.–
SEO-Optimierung:  CHF 250.–

Special 
Publireportage Website und 
Text-Anzeige Newsletter CHF 2050.–

Zeichenzahlen inkl. Leerzeichen
 – Headline 45 Zeichen 
 – Leadtext 200 Zeichen
 – Grundtext 2500 – 3000 Zeichen
 – 2 – 4 Bilder, max. 3000 × 3000 px, 1 MB/Bild
 – Links 

Ein Korrekturlauf im Preis inbegriffen.

Mehrsprachige Werbemittel
Für die Aufschaltung von mehrsprachigen Werbemitteln (D/F/I/E) wird ein Pauschalbetrag über CHF 120 
für die Bewirtschaftung der drei weiteren Sprachvarianten verrechnet.

Sämtliche Preise exkl. 7,7  % Mehrwertsteuer, gültig ab 1. 1. 2023
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Website – Formate und Tarife
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Newsletter – Formate und Tarife

Platzierung

8

7

4, 5, 6

1, 2, 3

Sämtliche Preise exkl. 7,7  % Mehrwertsteuer, gültig ab 1. 1. 2023

Empfänger des Newsletters sind Leser der Fachzeitschrift ORGANISATOR. Die Inhalte beschäftigen  
sich mit aktuellen Ereignissen, Branchentrends, Hintergrundinformationen, Veranstaltungen, Fakten  
und vielem mehr.

Erscheinung
wöchentlich, freitags. Bei besonders grossem Nachrichtenfluss und hoher Nachfrage entscheidet die 
Redaktion über eine zusätzliche Erscheinung am Mittwoch.

Werbemittel Grösse Formate 1 Ausgabe 5 Ausgaben 10 Ausgaben

1   Leaderboard 
top

728 × 90 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF CHF 500.– CHF 2250.– CHF 4250.–

2  Billboard top 970 × 250 px, max. 80 kB JPG, PNG, GIF CHF 790.– CHF 3555.– CHF 6715.–

3  Wideboard top 994 × 250 px, max. 80 kB JPG, PNG, GIF CHF 810.– CHF 3645.– CHF 6885.–

4   Leaderboard 
Second

728 × 90 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF CHF 450.– CHF 2025.– CHF 3825.–

5   Billboard 
second

970 × 250 px, max. 80 kB JPG, PNG, GIF CHF 700.– CHF 3150.– CHF 5950.–

6   Wideboard 
second

994 × 250 px, max. 80 kB JPG, PNG, GIF CHF 820.– CHF 3690.– CHF 6970.–

7   Medium 
Rectangle

300 × 250 px, max. 60 kB JPG, PNG, GIF CHF 500.– CHF 2250.– CHF 4250.–

8   Textanzeige 

klein

Titel 30 Zeichen, 
Lead 250 Zeichen 
(inkl. Leerzeichen), Bild, 
min. 600 × 600 px 
(quadratisch)

JPG, PNG, GIF CHF 500.– CHF 2250.– CHF 4250.–
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5

Platzierung

8

Stand-Alone-Newsletter – Formate und Tarife

Sämtliche Preise exkl. 7,7  % Mehrwertsteuer, gültig ab 1. 1. 2023

Template/Vorlage des Newsletters
Für Stand-Alone-Newsletter ist das Layout ähnlich aufgebaut wie der offizielle  
Stand-Alone-Newsletter und enthält oben das ORGANISATOR-Logo, darunter  
das Logo des Kunden, anschliessend die gelieferten Inhalte und zum Schluss die 
ORGANISATOR-Footer.

Anpassung auf CI/CD des Kunden
Es können keine Änderungen an Schriftarten, Farben oder am Aufbau des Templates 
 vorgenommen werden. Wir platzieren das Logo des Kunden prominent, sodass 
 erkennbar ist, dass der Inhalt von ihm stammt und wir füllen seine Inhalte in die vor-
ge gebene Struktur ab.

Technische Angaben
Firmenlogo, max. 4 Artikel mit Bild, Text und Link zu weiterführenden Informationen
Optional: Werbeanzeigen (Leaderboard, Textanzeige, statische Werbeanzeigen) 
Empfohlene Textlänge pro Block: 800 – 1000 Zeichen (inkl. Leerzeichen)

Preise
Stand-Alone-Newsletter pro Versand   CHF 2150.–
Erstellung Newsletter, eine Korrekturrunde, Versand, Statistik

Anzahl Empfänger 
14 641

Absender des Newsletters
Es wird die gleiche Absenderadresse verwendet wie beim redaktionellen Newsletter. 
Eine individuelle Absenderadresse ist aus Spam-Gründen ein zu hohes Risiko.

Betreff des Newsletters
In der Betreffzeile wird folgender Text angezeigt:  
Sondernewsletter: freier Text nach Wahl des Kunden
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